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Herren Bezirksklasse, Gruppe 2

SSV Reutlingen II : TV Neuhausen 
Sonntag, 02.10.2022, 10:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
SSV Reutlingen II und dem TV Neuhausen im Endergebnis 
wider

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SSV
Reutlingen II das Spiel in der Herren Bezirksklasse, Gruppe 2 gegen den TV Neuhausen am
Sonntagvormittag mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Sonntag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel
Metzger / Jehle im 1. Saisonspiel. Wie spannend der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am
Ende das Satzverhältnis von 32:31.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Erfolg gelang es Metzger / Jehle die
Gastspieler Curcin / Schmid in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Kaum Chancen hatten wenig später Votteler / Grigorian
beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Siegle / Reusch. 8:11, 11:8, 13:15, 11:7, 10:12 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Luber / Trautmann und Weidenauer / Meierlohr am Tisch die
Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Markus Metzger beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jakob
Reusch. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Erfolg von Jonas Jehle gegen Michael Siegle
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Manfred Votteler kam mit der Spielweise von Hans-Dieter
Schmid am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in
die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Doru Grigorian die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Richard
Luber das Spiel gegen Steffen Meierlohr noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Franz Trautmann
bekam seinen Gegner Patrick Weidenauer beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SSV Reutlingen II und TV
Neuhausen in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Markus Metzger den Fünf-Satz-Sieg gegen
Michael Siegle feiern konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. So gut wie gewonnen schien wenig später das Spiel von Jonas
Jehle gegen Jakob Reusch, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Jakob Reusch jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:6, 11:7, 12:14, 8:11, 6:11. Beim 12:10, 11:4, 11:3
gegen Olga Curcin fand Manfred Votteler dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Doru Grigorian gelang es wenig später
Hans-Dieter Schmid zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so
dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Richard Luber und Patrick Weidenauer, das Richard Luber letztendlich für sich auf
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der Habenseite verbuchen konnte. Wenig Gegenwehr leistete nachfolgend Franz Trautmann bei
seinem 0:3 gegen Steffen Meierlohr. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Metzger / Jehle konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Siegle /
Reusch beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2022 gegen den
TSV Steinhilben, während der TV Neuhausen am 07.10.2022 gegen den TSV Eningen antritt.

 Statistik:
 SSV Reutlingen II

Doppel: Metzger / Jehle 2:0, Votteler / Grigorian 0:1, Luber / Trautmann 0:1 
Einzel: M. Metzger 1:1, J. Jehle 1:1, M. Votteler 2:0, D. Grigorian 2:0, R. Luber 1:1, F. Trautmann 0:2 

 TV Neuhausen
Doppel: Siegle / Reusch 1:1, Curcin / Schmid 0:1, Weidenauer / Meierlohr 1:0 
Einzel: M. Siegle 0:2, J. Reusch 2:0, O. Curcin 0:2, H. Schmid 0:2, P. Weidenauer 1:1, S. Meierlohr
2:0


